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Einleitung und Ziel der Studie: Orthopädische 
Operationen bei Hunden bergen häufig das Risiko von 
Infektionen an der Operationsstelle. In der Regel wer-
den prophylaktisch antimikrobielle Mittel eingesetzt, um 
das Auftreten von Wundinfektionen zu minimieren, je-
doch wird aufgrund der Besorgnis des Auftretens von 
antimikrobiellen Resistenzen der Einsatz prophylakti-
scher Antibiotika zunehmend in Frage gestellt. 

Ziel der Studie war es, die Hypothese zu bestätigen,  
dass die Verabreichung einer antimikrobiellen Prophy- 
laxe bei der Operation der Patellaluxation nicht erforder-
lich ist. Zu diesem Zweck wurde die Infektionsinzidenz 
bei Hunden untersucht, bei denen eine Patellaluxation-
Operation ohne peri- oder postoperative prophylakti-
sche Antibiotikagabe durchgeführt worden war. 

Material und Methoden: Die Einschlusskriterien 
für die Studie waren Hunde, die eine Patellaluxation-
Operation ohne Applikation eines perioperativen oder 
postoperativen prophylaktischen Antibiotikums erhalten  
hatten. Zudem war es erforderlich, dass von den 
Hunden eine, mindestens sechs Wochen nach erfolgter 
Operation durchgeführte, postoperative Untersuchung 
dokumentiert wurde. Hunde mit gleichzeitiger Ruptur 
des vorderen Kreuzbandes wurden ausgeschlossen. 
Zehn von den 88 Hunden, die in dieser Studie untersucht 
wurden, erhielten von dem überweisenden Tierarzt auch 
ohne Anzeichen einer beginnenden Infektion postope-
rativ prophylaktisch ein Antibiotikum. Es wurde ein multi-
modaler Ansatz verwendet, der sowohl eine quantitative 
als auch eine qualitative Datenerhebung umfasste. Die 
Daten wurden aus den elektronischen Krankenakten 
der Fachtierärzte Althangrund ausgewertet und die 
BesitzerInnen füllten einen mit "SoSci Survey" (Leiner 
2024) erstellten Online-Fragebogen aus. Alle Daten 
wurden mittels Microsoft Excel 365 MSO (Version 2024) 
genau erfasst und dokumentiert. 

Ergebnisse: Die Wundinfektionsrate der Hunde 
ohne prophylaktische Antibiotika betrug 2,56 % (2/78 

Hunden) in unserer Studie. Dieser Wert ist signifikant 
niedriger als die Infektionsrate von 5,4 % aus einer 
Studie von Välkki et al. (2020) über aseptische ortho-
pädische und neurochirurgische Eingriffe, die auch die 
Infektionsrate bei Patellaluxation-Operationen unter-
suchte. Zudem konnten wir die Hunde, die prophy-
laktisch postoperative Antibiotika vom überweisenden 
Tierarzt erhielten, mit denen aus unserer untersuch-
ten Gruppe vergleichen, die keine Antibiotika bekamen. 
Es zeigte sich kein signifikanter Unterschied in der 
Infektionsrate, was darauf schließen lässt, dass ande-
re Faktoren als die Verabreichung von Antibiotika das 
Ergebnis beeinflussen können. 

Diskussion: Die Resultate dieser retrospektiven Unter- 
suchung weisen darauf hin, dass eine routinemäßige  
antimikrobielle Prophylaxe für Patellaluxation-Opera- 
tionen bei Hunden nicht erforderlich ist. Weitere, ins-
besondere prospektive Studien, sind jedoch erforder-
lich, um diese Ergebnisse zu bestätigen und zusätzliche 
Faktoren zu identifizieren, die das Risiko von Infektionen 
an der Operationsstelle beeinflussen könnten. 

Schlussfolgerung und klinische Relevanz: Die 
Ergebnisse untermauern, dass Protokolle zur antimi-
krobiellen Prophylaxe in der orthopädischen Chirurgie 
bei Tieren überdacht werden sollten. Ein Verzicht auf 
unnötige prophylaktische Antibiotikagabe könnte das 
Risiko einer Antibiotikaresistenz mindern, was sowohl 
der Gesundheit der Tiere als auch der Bevölkerung 
zugutekäme. 
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